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EINE VISION WIRD WAHR!
Der Weg zu einer
gemeinsamen Währung.

26. November 2008 bis 30. April 2009

EINE VISION WIRD WAHR!
Der Weg zu einer
gemeinsamen Währung.

Eine Ausstellung im Geldmuseum
der Oesterreichischen Nationalbank 

26. November 2008 bis 30. April 2009
Oesterreichische Nationalbank, Geldmuseum
1090 Wien, Otto-Wagner-Platz 3

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch von 9.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag von 9.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 9.30 bis 13.30 Uhr
Samstag bis Montag sowie an Feiertagen, 
24. 12. und 31. 12. geschlossen

Führungen für Gruppen: 
kostenlos, nach Vereinbarung

Führungsanmeldung:
Tel.: (+43-1) 404 20 DW 6644
Fax: (+43-1) 404 20 DW 6695
e-mail: geldmuseum@oenb.at

Eintritt frei

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.oenb.at         www.geldmuseum.at 
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„Europa entsteht durch das Geld, 
oder es entsteht gar nicht“. 

Diese Vision des französischen Wirtschaftswissen-

schafters Jacques Rueff  aus dem Jahr 1950 wurde mit 

der Einführung des Euro-Buchgeldes vor 10 Jahren 

Wirklichkeit.  

Die Ausstellung zeigt einen Rückblick über die 

wichtigsten Stationen auf dem langen Weg Europas 

zur Währungsunion und geht dabei häufi g gestellten 

Fragen auf den Grund:

Wer sorgt für die Sicherheit und die Stabilität des 

Geldes?  Was sind die Grundlagen der europäischen 

Währungsgemeinschaft? Wie agiert die Oesterrei-

chische Nationalbank (OeNB) im Eurosystem?

Die Erfahrungen von zwei Weltkriegen und ihren 

wirtschaftlichen Folgen haben im 20. Jahrhundert das 

Projekt einer wirtschaftlichen und monetären Union 

als Grundlage für ein geeintes Europa reifen lassen.  

Der Übergang zum Euro war somit nicht ausschließlich 

eine währungspolitische Maßnahme sondern hat auch 

neue Perspektiven im kulturellen und gesellschaft-

lichen Austausch eröffnet. Gestützt auf eine Politik der 

Währungsstabilität, stärkt der Euro das europäische 

Bewusstsein.

Der Europäischen Zentralbank (EZB) und den 

nationalen Zentralbanken obliegt es, eine stabilitäts-

orientierte Geldpolitik für den Euro-Währungsraum 

umzusetzen. Die Oesterreichische Nationalbank ist 

integraler Bestandteil des Eurosystems, in dem sich 

Glaubwürdigkeit und Sachkompetenz sämtlicher 

nationaler Zentralbanken des Euro-Währungsgebiets 

vereinen. 

Die Ausstellung unterstreicht die historische Dimension 

der Schaffung einer gemeinsamen Währung für rund 

320 Millionen Menschen.
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